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AKERMA, KaRIM: Verebben der Menschheit^ Neganthropie und Anthropodizee.
Freiburg/München: Karl Alber GmbH, 2000. 392 S.
Verf. stellt die Frage nach dem »Seinsollen der Menschheit" (S. 18), deren Beantwor-
tung die eigentliche Aufgabe der Metaphysik sei (vgl. S. 30). Dermoderne Mensch,
der sich nicht mehr als geschaffen begreift, sei durch den „Tod Gottes" zugleich
weltverlassen, weil er seinem leidvollen Dasein in der Welt kein Seinsollen entneh-
men kann, oder anders ausgedrückt: nicht eine Theodizee, sondern eine Anthropodi-
zee sei erforderlich. Damit geht einher, dass das »anthropische Prinzip" (S. 22) ver-
neint wird,demzufolge sich der Mensch aus kosmischen Sinnzusammenhängen her-
aus sich als seinsollend versteht: auch das Leid selbst wird als sinnlos empfunden.
Dieses moderne Selbstverständnis bezeichnet Verf.als Neganthropie. Nurdurch Ar-
beit an der Metaphysik könne ein Seinsollen der Menschheit gegen die Neganthropie
behauptet werden; werde sie nicht geleistet, sei das gleichbedeutend mit dem „Vereb-
ben der Menschheit" - d. i. ein bewusstes Aussterbenlassen der Gattung auf dem
Wege „nataler Enthaltsamkeit". Von diesem Ansatz her interpretiert Akerma imfol-
genden die Philosophiegeschichte, ausgehend von einer »abendländischen und asiati-
schen Urentscheidung" (vgl. Kap. 4), die sich vor allem inden Erlösungslehren der
die beiden Kulturkreise prägenden Religionen ausdrücke. Während das Christentum
fordere, sich dem Leid zu stellen und damit die Grundlage einer westlichen „Philoso-
phie der Hervorbringungspflicht" bilde, lege die immanentistische Erlösungslehre
des Buddhismus ein »Ausweichen" nahe und bilde den Boden für»Verebbungstheo-
rien". Schopenhauer hat nach dieser Interpretation inder westlichen Philosophie her-
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